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Es ſtellt ſich immermehr heraus daß das jüngſt zwiſchen
Herrn v Leſſeps und der engliſchen Regierung getroffene Abkommen ſeitens der letzteren keineswegs eknſt gemeint iſt

ſondern lediglich dazu dienen ſoll die allzu mißtrauiſ
wordenen Franzoſen etwas zu beruhigen und das ziemli

tark geſtörte Einvernehmen mit Frankreich wieder in ein
veſſeres Geleiſe zu bringen Das Abkommen des engliſchen
Kabinets mit Leſſeps wird alſo niemals zur Durchführung
gelangen es wäre denn daß deſſen Hauptbeſtimmungen total
eändert würden Denn eher wird das engliſche Miniſterium

uen als daß es dieſen Vertrag durchs Parlament bringen
önnte

Es ſteht ohnehin bereits ſ daß Gladſtone aus dieſer An
gelegenheit durchaus keine Ka t machen wird ſodaß
die betr Bill wohl mit ſehr großer Majorität re werden
dürfte Der gute Wille der Regierung gegenüber Frankreichiſt alsdann konſtatirt Gladſtone wäſcht ſie Hände in Unſchuld

und der von den engliſchen Rhedern d bene Kanal wird
trotz aller Proteſte der Franzoſen dennoch gebaut werden

Uebrigens waren es nicht geringe Dienſte die Herr von
Leſſeps von der engliſchen Regierung dafür forderte daß erden Engländern einen größeren Einfluß als ſeither auf die

Verwaltung einräumen wollte und ſie en in Aus
ſicht ſtellte Zunächſt verpflichtete ſich die engliſche Regierung
ihre guten Dienſte zu leihen um von der egyptiſchen Regierung Phende Konzeſſionen zu e 1 Die Schenkung

der ganzen für den neuen Kanal erforderlichen Strecke Landes
alſo eines Streifens in der Breite des jetzigen Kanals und in
der Länge von ungefähr 90 engl Meilen 2 Die Bau Kon
S ür einen Süßwafſerkanal zwiſchen Jsmaila und Port

aid 3 Das ausſchließliche Privilegium für den neuen
Kanal auf 99 Jahre vom Tage der Eröffnung an welch
letztere man für Ende 1888 in Ausſicht nimmt ſowie die
Erſtreckung dieſer PrivilegiumsDauer für den alten Kanal
alſo die Verlängerung des gegenwärtigen Privilegiums um
volle 23 Jahre ohne irgendwelche Gegenleiſtung an die
engliſche Regierung und unter Gewährung von nur einem

er Antheil an dem reinen Nutzen an die egyptiſche
taatskaſſe

Das alſo etwas ſtark und die egyptiſche Regierung
welche überdies vom Sultan aufgeſtachelt iſt wird ſich hüten
ein u koloſſales Geſchenk für ein bloßes Linſengericht dar
zureichen

Hierzu kommt aber auch noch daß nach den Erklärungen
der engliſchen Miniſter die ſie gelegentlich jener kurzen Debatte
abgaben welche ſich an die Vorlage dieſes Uebereinkommens
im Unterhauſe knüpfte auch die franzöſiſche Jurisdiktion über
den alten Kanal unverändert verbleiben a noch auf
den neuen Kanal ausgedehnt werden ferner dem Ver
hältniffe der engliſchen Verwaltungsmitglieder zu den fran
zöſiſchen keine Veränderung eintreten ſolle

Somit hat man wohl abſichtlich den Franzoſen ſo überaus
große und doch wahrlich allzu dicke Vortheile in dem provi
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Fortfetzung

2 Kapitel
Der Schuldſchein

Jn eleganter Toilette erwartete Dorg die Ankunft Sonnen
berg s um ſich von ihm ins Theater führen zu laſſen

Der weiße Abendmantel das Opernglas und der Fächer
lagen auf einem Seſſel bereit Erneſtine war damit be
ſchäftigt die weißen Glace Handſchuhe ihrer Gebieterin zu
parfümiren

Erneſtine ſelbſt trug ſchwarze Seide nur ein ſchmaler
weißer umgas den dünnen Hals und die ſchmalen
knochigen Handgelenke eine dunkle Roſe im Haar war
der einzige Schmuck den ſie trug

Sie hatten noch über eine Stunde Zeit aber Dora war
abſichtlich ſchon ſo früh mit ihrer Toilette fertig gewordenweil ſie erwaärtete daß Sonnenberg in wohnte ſe mit

Beginn der g kommen werde um vor dem Theater
noch ein Stündchen mit ihr zu verplaudern

hr war dieſes Plauderſtündchen faſt ſchon zum Bedürfniß
r wenn ſie das auch nicht eingeſtehen wollte Sonnenrg hatte es vortrefflich verſtanden ihre nſt und ihr Ver

trauen zu gewinnen

Aber heute wartete ver und das verſetzt allmälig in eine ärgerliche e n Rest ſie
Erne bemerkte dies wachſender Befriedigung ob

r e ſich den Anſchein gab als ob ſie keine Ahnung von
r r ache dieſer Verſtimmung habe

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saole Sonnabend den 21 Juli

ſoriſchen Abkommen eingeräumt auf daß ſolches um ſo ſicherer
vom engliſchen Unterhauſe verworfen werde Gladſtone hat
ja ſeinen guten Willen gezeigt und gegen die Abſtimmung des
engliſchen Unterhauſes können die Franzoſen alsdann ſchreien
ſoviel ſie wollen und ſie können durch ein fortgeſetztes Toben
und Wüthen höchſtens die Antipathien des engliſchen Volkes
nur noch erhöhen um ſich ſchließlich doch nur ein gewaltiges
Fiasko zu holen

Man ſieht aus vorſtehendem daß die engliſchen Miniſter
den äußern Anſtand bis jetzt meiſterhaft gewahrt haben und
daß dabei der großen und immer mehr überhand nehmenden
Agitation für die Erbauung eines zweiten Suezkanals der
mit engliſchem Gelde gebaut und unter ausſchließlich engliſche
Verwaltung geſtellt werden ſoll in nichts präjudicirt worden
iſt Dieſe Agitation wird erſt recht mächtig werden ſobald
die betreffende Bill verworfen ſein wird und man wird aus
den Gründen welche die Verwerfung herbeigeführt haben ein
Material s das ſtark s ſein dürfte um jedwede

nicht ausſchließlich franzöſiſche Gegnerſchaft zu beſiegen Was
die egyptiſche Regierung anbelangt ſo iſt dieſelbe zu ſehr in
den Händen der Engländer und auch viel zu ſehr den eng
liſchen Intereſſen dienſtbar um ſich um franzöſiſche Proteſte
zu kümmern Es iſt eben das Schickſal aller mit eigener
Schuld im Niedergang befindlichen Nationen daß ihreProteſte nicht mehr hört werden zumal wenn wie auch

im vorliegenden Falle auch ihre Rechtsgründe ſtrittiger
Natur ſind

Politiſche Ueberſicht
Der zur Konſultation über den Zuſtand des Grafen

Chambord aus Paris berufene Prof Vulpian ſoll ſich
dahin geäußert haben daß wenn nicht der Schwächezuſtand
des Grafen Chambord ſich ſteigert eine Wiedergeneſung deſſelben
in Ausſicht ſtehe Der Schwächezuſtand iſt jedoch ein bedeutender
Jn Frohsdorf ſoll ein Familienrath ſtattfinden wozu GrafBardi bereits eingetroffen iſt es werden noch die Großherzog

Alice von Toscang und der Herzog von Parma erwartet
Wie die Agence Hovas mittheilt hat der Präſident

Grévy auf das Schreiben des Papſtes noch nicht
geantwortet die von der Times veröffentlichte Analyſe
eines Briefes von Ferry an den Papſt e einem ſolchen

Schreiben Grevys beigegeben gewefen ſein ſoll ſei mithin in

allen Punkten apokryph übrigens re der Miniſter
präſident gar nicht an den Papſt ein Schreiben zu richten

Der Wechſel in der Perſon des franzöſiſchen
Botſchafters am Hofe von St James beſchäftigt die
geſammte engliſche Preſſe Dem aus Geſundheitsrückſichten
zurückgetretenen Botſchafter Herrn Tiſſot wird von der

Times die Anerkennung gezollt daß er ſeiue ſchwierigen
Pflichten in einer anerkennenswerthen geſchäftsmäßigen und
von diplomatiſchen Winkelzügen freien Weiſe erfüllt habe und
daß man ihn mit Bedauern ſcheiden ſehe Jn der Wahl
Mr Waddingtons zu ſeinem Nachfolger erblicken der Stan
dard die Daily News und andere leitende Blätter
ein willkommenes Zeichen des aufrichtigen Beſtrebens der
franzöſiſchen Regierung alles zu thun um jeden Schatten
einer übelwollenden n zu entfernen und die Be
ziehungen zwiſchen Frankreich und England auf den alten Fuß
der Freundſchaft zu ſetzen Die Times glaubt allerdings
daß die Aufgabe Mr Waddingtons das freundſchaftliche Ein
vernehmen wieder herzuſtellen und zu erhalten keine leichte

Nur durch Deine Verlobung mit einem anderen
In den braunen Augen Dora s blitzte es zornig auf ſie

richtete ſich aus ihrer nachläſſigen Stellung empor und heftete
den flammenden Blick feſt auf die Geſellſchafterin

Haſt Du vielleicht auch in Bezug auf den zu wählen
e ſahe mir einen Vorſchlag zu machen entgegnete

e ar e xO Gott nein nicht im geringſten, antwortete Erneſtine
ruhig ich werde mich hüten Dir in dieſer Beziehung einen
Rath zu Jch ſprach eben nur eine Anſicht aus weiter

nichts ob Du mit dieſer Anſicht Dich befreunden kannſt das
iſt ja eine andere Frage

Nimmermehr
Nun dann iſt ſie ja bereits erledigt Nein Dora einen

Rath werde ich Dir nicht geben das verbieten mir die trüben
Erfahrungen die ich in meiner eigenen Ehe gemacht habe
Wie oft habe ich des Himmels Fluch auf die herabgerufen
die mir zu dieſer unſeligen Heirath riethen und ich bin über
zeugt daſſelbe wirſt Du in Deiner unglücklichen Ehe auch ge

aben Jch meine nur durch eine ſolche Verlobu
önnteſt Du den Leuten am beſten beweiſen daß Du mit dem

Verbrecher nichts mehr zu ſchaffen haſt
IJch muß Dich bitten mir dieſen Vorſchlag nicht zu wieder

holen, ſagte Dora mit vibrirender Stimme und ein befehlen
der Blick vegleitete dieſe Worte Jch habe nur einmal in
meinem Leben geliebt und ich liebe Guſtav noch immer trotz
erer Verirrungen Meinen erſten Gatten glaubte ich zu
ieben als ich an ihn gekuppelt wurde ich kannte damals die

beſeligenden Gefühle der wahren Liebe noch nicht ihnen erſ
ch mein Herz erſt dann als ich Guſtav kennen lernte
e was Jhr weollt verurtheilt ihn ſo ſcharf wie es

beliebt ich werde ihn niemals vergeſſen und niemals an dieſe
tbare Anklage gegen ihn glauben

s iſt gut daß man endlich Dein Dornbeöenns erfährt und noch beſſer wäre es ehe nun

der M
beugen wollteſt

Wie könnte das geſchehen fragte Dora deren Lippen ein

ri ar per e e e et W
r

glichkeit neu auftauchender Zweifel für immer vor

Wenn

as macht ja Deinem Herzen alle Ehre, erwiderte Erne
ine mit unerſchütterlicher Ruhe aber das Urtheil der Ge

renen und der Richter wird doch dieſe Stimme Lü
e erſchwet mein Zeu e We wird v werde

rſchweigen en ornberg an jenem
geregt war und daß er Wehen egerin duftet
auf meinen Eid die vo ſagen
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ſein werde Das Cityblatt ſieht aber in Mr Waddington
mit ſeinem echt engliſ geſunden Menſchenverſtande einen

Mann der dieſe Aufgabe zu bewältigen vollkommen geeignet
iſt und verſichert ihn des wohlwollenden Entgegenkommens der
ren eſellſchaft die nichts ſehnlicher wünſche als die
Wolken zerſtreut zu ſehen welche jetzt ihre Schatten auf die
guten Beziehungen der beiden Länder werfen

Aus Brisbane wird unterm 18 d telegraphirt Der
exekutive Rath von Queensland hat eine an denuf chen Staatsſekretär für die Kolonien abgeſandte Denkſch

utgeheißen worin die Reichsregierung angegangen wird ihrenEnt luß die Annexion Neu Guineas ſeitens Quens
lands nicht zu ſanktioniren in nochmalige Erwägung zu ziehen
Gleichzeitig wird die Regierung erſucht dahingehende Schritte
u ut um die Regierungen Auſtraliens in einen Föderativ

ind zu vereinigen
Der zeither unterdrückte Gol os, das bedeutendſte Organder ruſſiſchen liberalen Partei iſt von der ruſſiſchen

Regierung für 400,000 Rubel angekauft

Der vielgenannte l Generaliſſimus LiHung Chang iſt in en angekommen und wurde wie
derum zu ſeinem früheren Poſten als Vizekönig der Provinz
Chili ernannt Es verlautet daß Leu Min Chuan der Ober
befehl über die chineſiſchen Streitkräfte an der rn über
tragen worden ſei Jn Paris deutet man dieſen Rollenwechſel
als ein Symptom für die friedlichen Dis oſitionen ChinasDer franzöſiſche Geſandte Tricou befindet ſo gegenwärtig in

Peking Der Jahrestag der franzöſiſchen Republik wurde
in Shanghai von der franzöſiſchen Kolonie mit großem
Eclat gefeiert Doch wurden die Feſtlichkeiten durch Ruhe
ſtörungen beeinträchtigt und ein franzöſiſcher Matroſe ward
von dem rohen Pöbel mit Steinwürfen traktirt Schließlich
wurden die Aufrührer durch die Polizei zerſprengt

Alle aus dem Zululande ſtimmen darin
überein daß beſtändig viel Blut wird und daß eine
allgemeine Anarchie herrſcht Die Schaaren Uſilguis ſollen
wieder e W in dem Gebiete Ketſ W eingebrochen ſein
Es ſoll ihnen gelungen ſein die Verbindung mit Oham in
dem Höhlengebiete von Zlobane herzuſtellen An einer andern
Stelle gelang es acht Compagnien die Kriegsmacht Muyaman s
zu umgehen Mehrere unbedeutende Gefechte fielen in der un
mittelbaren Nähe der Höhlen vor in denen luſi ſieg
reich blieb Es gelang ihm einige Oham gehörige HeerdenVieh zu erbeuten welche er als Beute mit ſich nahm

Deutſches Reich

Berlin 19 Juli Se Maj der Kaiſer nahm in Gaſtein
im Laufe des geſtrigen Vormiktags den Vortrag des Civil
Kabinets entgegen und empfing einige diſtinguirte Perſonen
Auf der Reiſe von der Mainau nach Roſenheim am 16 d hatte
der Kaiſer wie noch ar rung wird der Prinzeſſin
Luiſe von Preußen auf Schloß Montfort einen kurzen
abgeſtattet Die wiener Zeitungen bringen dem auf öſter
reichiſchem Boden eingetroffenen Kaiſer Wilhelm ihre herz
lichſten und ehrfurchtsvollſten Glückwünſche dar Speziell in der

Wiener Abendpoſt heißt es
Se Majeſtät der deutſche Kaiſer betritt heute wieder vonRoſenheim kommend in Kufſtein den öſterreichiſchen Boden

um ſich wie ſeit Jahren zu einer Nachkur nach Gaſtein zu be
eben Wie alljährlich ſteht auch wieder eine Begegnung des
efreundeten Monarchen mit Sr Maj unſerem allergnädigſten

Kaiſer in Ausſicht eine den treuen Völkern hochwillkommene

Will ich Dich denn zum Meineid verleitenO nein dazu vent Du zu edel möchte Dir nur
ſein Benehmen an jenem Abend in s Gedächtniß zurückrufen
ſeine Wuth darüber daß Du hinter ſeine geheimen Schliche

r warſt und ſeine rohen Ausfälle gegen mich und
eine Familie Wenn Herr Sonnenberg Zeuge davon ge

weſen wäre würde er ihn nicht mehr verthei ich nehme
es ihm überhaupt ſehr übel daß er das noch immer thut

Weshalb Wurzelt Dein Haß gegen den Unglücklichen ſo
tief daß nur eine Verurtheilung ihn befriedigen kann

Gewiß nicht Dorag ich haſſe ihn nicht für den Haß hat
die Verachtung ja keinen Raum Aber es ärgert daß

Sonnenberg Dich immer wieder in Deinem G
an die Schuldloſigkeit dieſes Mannes beſtärkt Du wirſt da
durch nie zur Ruhe kommen
Dora ſchien eine heftige Erwiderung geben zu wollen aber

ſie wurde daran den Eintritt des Dienſtmädchens ver
hindert das ihr eine Karte überreichte

Oberſt von Reizenfels bittet um eine geheim e wng las ſie Der v Oberſt iſt willkommen, wandte ſie 5
zu der Magd mit verdroſſener Miene auf Antwort
wartete ich werde ſogleich enEine be e Unterredung fragte Erneſtine mit verwun

derndem Blick Was da herauskommen Ter

enin men rWenn e Dir ein böſes Wort ſagt oder ſeine Gachaeft v

ſie wird ſo läute und ich werde ſ an Deiner Seite
einDora hatte ſich erhoben ſie ſtand vor dem Spiegel und

Euch w e lick auf ihre Toiletteſagte ſie kalt ich bitte a ins ede Steunn ſent er

a e i alſo 3Vanit rauſchte ſie hinaus e gleich n ſie der
ritterlichen Geſtalt des alten Herrn gegenüber der die Hand
die reichte an ſeine Lippen zog

ewiſſen Kinde z ß e Pen denten daß 5 Geſpräch hier Agr beangt



neue Bekräftigung des den Frieden verbürgenden und ſchützen
den Freundſchaftsbündniſſes t

Der diesmalige Aufenthalt des Kaiſers in Gaſtein bedeutet eine
Art Jubiläumskur denn am 18 Juli ſind es h Jahredaß Kaiſer Wilhelm zum erſten Male Gaſtein beſuchte it
Ausnahme der Jahre 1866 bis 1870 wiederholte der Kaiſer all
jährlich dieſen Beſuch Jn der Villa Solitude wo wie a ihres
Graf und Gräfin Lehndorff wohnen werden auch diesmal thea
traliſche Abendunterhaltungen zu Ehren des Kaiſers ſtattfinden
Der Direktor Strantz iſt Kpy Zwecke des Arrangements bereits
dort eingetroffen Am Dienstag nächſter Woche findet auf der

faueninſel bei Potsdam ein Gartenfeſt ſtatt zu dem auf
efehl der kron prinzlichen Herrſchaften in dieſen Tagen

Einladungen an die Hofgeſellſchaſt c ergingen Das Feſt ſoll
einen vollkommen zwaängloſen Charakter tragen die aufgeforderten
Theilnehmer welche zum Beſten der Armen Potsdams ein kleines
Entrée zu zahlen haben werden im Hofgartenanzug reſp in
zen Koſtüm erſcheinen und ſollen dem Vernehmen nach
ahlreiche Aufführungen muſikaliſche Scherze 2c geplant ſein zudenen ſich das durch das Auftreten der Rachel berühmt gewordene

grünende Raſenparquet der anmuthigen Jnſel ſo vortrefflich eignet
Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen

welche eine mehrmonatliche Reiſe zum Beſuch an den königlichen
Hof nach England unternommen hatten ſind von dort zurück
gekehrt und haben ſich zunächſt zum Beſuch nach Meiningen be
geben Der Erbprinz kommt heute abend nach Berlin und wird
auf einige Zeit im hieſigen kronprinzlichen Palais Wohnung
nehmen Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden
ſind von der Mainau geſtern zunächſt nach Luzern abgereiſt
von wo dieſelben alsdann nach kurzem Aufenthalte die Rückreiſe
nach Schweden antreten Staatsminiſter Maybach iſt am
Mittwoch abend in Frankfurt a M angekommen Derchineſiſche Geſandte Li Fong Pao hat ſich in Begleitun
ſeines Dolmetſchers am Mittwoch abend nach Swinemünde un
von dort an Bord der chineſiſchen Panzerkorvette TingYuen be
geben um auf dieſer den Schießübungen beizuwohnen

Berlin 19 Juli Die Regen Herbſtübungen des
IV und XI Armeecorps vor dem Kaiſer werden auf Aller
höchſten Befehl in Parade Corpsmanöver gegen einen markirten
Feind und dreitägigen Feldmanövern der Diviſionen gegen ein
ander beſtehen Die genannten Armeecorps haben hierzu aus dem
Beurlaubtenſtande ſoviel Mannſchaften einberufen daß die betr
Truppentheile mit der in den FriedensEtats vorgeſehenen Mann
ſchaftsſtärke zu den Uebungen abrücken können Zu der in den
Monaten Auguſt und September bei Graudenz abzuhaltenden
größeren Belagerungsübung verbunden mit Minenkrieg wofür
eine Dauer von 5 Wochen feſtgeſetzt iſt ſind die Mineurcompag
nien des Garde Oſtpreußiſchen Pommerſchen Brandenburgiſchen
Magdeburgiſchen Niederſchleſiſchen und Schleſiſchen Pionier
bataillons ſowie eine Feldcompagnie des Oſtpreußiſchen Pionier
bataillons befohlen Außerdem werden an dieſen Uebungen die
Mineurcompagnien des königlich Sächſiſchen und des königlich
Würtembergiſchen Pionierbataillons theilnehmen

In der letzten en des preußiſchen Miniſteriums
ſoll es ſich um die Feſtſtellung der Grundſätze zur Ausführung

des durch das ſogenannte Ultimogeſetz vom 31 Mai 1882
dem Kultusminiſter beigelegte Dispenſationsrecht von
der geſetzlich vorgeſchriebenen t derkatholiſchen Geiſtlichen gehandelt haben Dieſe Grund
ſätze ſind nach dem genannten Geſetze durch das Staats
miniſterium mit königlicher Genehmigung feſtzuſtellen und man

ſich damit im gegenwärtigen Augenblicke befaßt weil die
usführung des mit dem 31 d in Kraft tretenden neueſten

Kirchengeſetzes die praktiſche Handhabung des Dispenſations
rechtes vorausſichtlich nothwendig machen wird

Wie offiziös verlautet ſoll dem Landtage in der nächſten
Seſſion ein Geſetzentwurf betreffend den Schutz der Kunſt
Denkmäler und Alterthümer vorgelegt werden

Herr v Schloezer hat nach einer telegraphiſchen Meldung
aus Rom nun thatſächlich die ewige Stadt verlaſſen Derſelbe
begiebt ſich zunächſt nach

Die nächſte praktiſche Folge welche die preußiſche Regierung
aus dem neueſten Fiasko ihrer Kirchenpolitik ziehen müßte
wäre daß ſie dem zeitgemäßen Rathe der freikonſervativen
Poſt folgte und die Geſandtſchaft beim Vatikanwieder Peſeitigte Es iſt wahrlich ein Spott auf dieſe

Einrichtung welche den Weg zu einem Einvernehmen zwiſchen
Staat und Kirche ebnen ſollte daß jetzt die Regierung zu
einem Akte autonomer Staatsgeſetzgebung ſchreitet und daß
die Geſandtſchaft ihr nicht einmal ſo viel genützt hat die Er

a e enDora warf einen raſchen Blick auf die beiden Thüren und
ſchritt dann zum Fenſter wo hinter einem mit üppigen
exotiſchen Gewächſen beſtellten Tiſchchen einige Seſſel ſtanden

Es war ein traulicher Winkel und die Dämmerung die in
dem Zimmer herrſchte machte ihn noch traulicher

Jch weiß aus den Mittheilungen Fränzchen s daß Siean die Schuld Guſtav s nicht glauben, ſagte der Oberſt
er Platz genommen hatte ich brauche Jhnen wohl

auch nicht die Verſicherung zu geben daß in meinem Hauſe
niemand an ſie glaubt

Es rot noch andere Perſonen die ihn vertheidigen, er
widerte ſie

Sonnenberg ja ich weiß es aber ich habe meine Gründe
die Aufrichtigkeit dieſes Mannes noch ſtärker zu bezweifeln
als die Schuld Guſtav s Doch davon ſpäter, fuhr der
alte Herr fort indem er ein Portefeuille aus der Taſche holte

wir vorab das Zunächſtliegende Sie glaubten
ie Verlobung mit Guſtav löſen zu müſſen eines Schuld

ſcheines wegen den er am Tage ſeiner Verlobung mit Jhnen
ausgeſtellt hatte und über den er Jhnen keine nähere Auskunft
geben wollte

Er berief ſich darauf daß ein verpfändetes Ehrenwort es
ihm verbiete

Schwerenoth gnädige Frau das war brav von ihm Sie
wollten ihm keinen Glauben ſchenken

Der Wortlaut des Schuldſcheins empörte mich
Wohl deshalb weil Sie glaubten er habe dieſen Schein

leichtſinnig ausgeſtellt um irgend eine Spielſchuld zu tilgen
Ja das glaubte ich und die leidenſchaftliche Heſligkeit
tat Guſtav es beſtritt konnte mich nur in dieſem Glauben
ärken

e e beſtärkten auch andere Perſonen die ihm
nicht wohlwollten Sie in vieſem Glauben, ſagte der Oberſt
achſelzuckend Na der Schein war allerdings gegen ihn

und er wußte außer rn niemand was ihn zur Aus
llung des Scheins veranlaßt oder ſagen wir gezwungen

e Selbſt der Wucherer Goldmann hatte keine Kenntniß
on obgleich dieſer Lump ihn zwang Ihren Namen als

Bürgſchaft für die Schuld zu verpfänden Ich habe erſt voreinigen S Kenntniß davon erhalten und mir 5 zu
t ſein wenn ich dasJhnen geei Ihnen hätte ükönnen Darf ich um den Schein rie t ne mere wen

Die Worte des alten hatten Dorg einigermaßen verwirrt ſie verſtand ſie ni t Gern folgt

üllung der nothwendigſten Vorausſetzungen dieſes SchrittesF ſigerr Wenn der Kultusminiſter bei der Berathung de

neuen Juligeſetzes der r Ausdruck geben konnte daß
die Anerkennung der Anzeigepflicht für dauernde Ernennungen
eitens der Kurie erfolgen werde und wenn ſich jetzt herausſtelltſ

da an gar nicht zu denken iſt dann mußi wahrüch an wozu denn dieſe Geſandtſchaft

err von Goßler hat ſich leider bezüglich der Fort
führung der Verhandlungen unbeſtimmt genug rer
wenn er aber meinte auch ohne Wiederaufnahme der Ver
handlungen über die Baſis geſetzlicher Neuordnungen würde dieGeſandſſcha t nicht überflüſſig ſein da der laufende diplomatiſche

Verkehr auf ihr ruhe ſo dürfte eine ſolche Auffaſſung weder
ganz der e dieſer Einrichtung noch auch ihrer Natur
ee erade daran liegt der goß Schaden dieſer
Geſandtſchaft die auf der andern Seite bis jetzt gar nichts
genützt hat daß ſie die kirchliche Staatsgeſetzgebung ſchon
äußerlich in ein ganz falſches Verhältniß zur Kurie ſetzt
Es wird der Schein erweckt als erkenne der Staat an daß
das Gebiet des StaatsKirchenrechts der vertragsmäßigen
Uebereinkunft zweier ſouveräner Mächte unterworfen ſei eine
ſang die von niemandem ſchärfer als ſeiner Zeit vom

Reichskanzler zurückgewieſen worden iſt

Die Frkf Ztg v aus Danzig die telegraphiſche
Mittheilung daß daſelbſt auf drei Fremde welche die
Feſtung und das Fort Weichſelmünde aufnahmen
gefahndet wird

Bis jetzt iſt über die Vernehmung der von der Zuckerſteuer
kommiſſion berufenen 54 Sachverſtändigen nur das bekannt
was Redacteur Herbertz in ſeiner Zeitſchrift Die deutſche Zucker
induſtrie über ſeine eigene Vernehmung bezw über die Beant
wortung der ſich auf die Aenderung der gegenwärtigen Art der
Beſteuerung beziehenden Frage veröffentlicht Herr Herbertz hat
ſich für eine Kontigentirung der Rübenzuckerſteuer ausgeſprochen
Ein Korreſpondent der Frankf Zeitg iſt nun in der Lage
weiteres über die Arbeiten bezw Vernehmungen vor der Zucker
ſteuerkommiſſion mitzutheilen Was man auch über die Auswahl der Sachverſtändi en denken mag anerkannt muß
werden daß die Kommiſſion mit rieſigem Fleiße arbeitet undmorgens und nachmittags zuweilen Prar noch bis abends
ſpät Vernehmungen abhält Jm Gegenſatze zu Herrn Herbertz haben
ſich nun in den letzten Tagen verſchiedene Sachverſtändige für
eine Beibehaltung des gegenwärtigen Steuerſyſtems unter ent
ſprechender en der Rübenſteuer a ehe Dieſe
Sachverſtändigen ſind der Anſicht daß nur dadurch die Rüben

e auf die Dauer lebensfähig bleiben und vor der
eberproduktion ſowie vor einem daraus entſtehenden Krach
eſchützt werden könne wogegen eine andere Beſteuerungsart den

Rübenbau vorläufig auch in den Gegenden rentabel machen werde
wo der Boden eigentlich nicht zum Rübenbau geeignet iſt
wenigſtens i dazu eine gute zuckerhaltige Rübe zu produziren
Durch einen Beſteuerungsmodus welcher den Anbau von Rüben
in ſolchen Gegenden und damit die Vermehrung der Zuckerfabriken
begünſtige werde man aber eine vielleicht auch ohnehin ſpäter
einmal kommende Kriſis auf dem Gebiete der Zuckerinduſtrie
herbeiführen Sollte aber ſpäter einmal eine Kriſis kommen ſo
werde dieſelbe gerade die bedenklichſten Folgen für diejenigen
Gegenden haben in welchen eine übenzuckerinduſtrie
r künſtlich groß gezogen und daher nicht

im ſtande iſt eine ſolche Periode zu überſtehen Gerade
der gegenwärtigen Beſteuerungsart ſeien die rieſigen Fort
ſchritte auf dem Gebiete der Zuckerinduſtrie zu verdanken
Wie ferner mitgetheilt wird ſoll die Abſicht beſtehen en der
Einzelyernehmung der Sachverſtändigen einen Theil derſelben
nochmals zu einer Konferenz zuſammenzuberufen um die am
meiſten ſtreitigen Fragen einer gemeinſamen Berathung zu unter
werfen Von Jnkereſſe dürfte es ferner ſein zu erfahren daß
auf die Beantwortung der Fragen IV 14 und 15 beſonderer Werth
gelegt wird Dieſe Fragen lauten Frage 14 Welchem Umſtande
ſchreiben Sie es zu daß die Ausfuhr von Rohzucker die von
Raffinade erheblich überſteigt und Frage 15 Halten Sie es für
wünſchenswerth den Export von Raffinade gegenüber demjenigen
von Rohzucker zu fördern und durch welche Mittel Als ein
Mittel um die Ausfuhr von Raffinade zu heben iſt von einzelnen
Sachverſtändigen empfohlen worden ſteuerfreie Depots für Roh
zucker zu errichten um dadurch den Raffinadeuren die Erleich
terung zu bieten daß ſie die Steuer nicht gleich bei Deckung des
ganzen Bedarfs für die Campagne mit zu entrichten brauchen

Von mancher Seite wird vermuthet daß die Reiſe des Finanz
miniſters v Scholz nach Bremen mit der Frage des Zoll
anſchluſſes dieſer Stadt in Zuſammenhang ſtehe

Wie die B P hören beabſichtigt die ſpaniſche Re
ßäcchten a den neuen zwiſchen Deutſchland und Spanien ge
chloſſenen Handelsvertrag alsbald den noch gegenwärtig

verſammelten Cortes zur Berathung und Beſchlußfaſſung vor
ulegen Man wird dann endlich auch etwas näheres über den
r h t in ein ſo geheimnißvolles Dunkel gehüllten Vertrag

erfahren

Halle den 20 Juli
Meteorologiſche Station

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf x 8,1Waſſerwärme der Saale 13 Grad ſ Hrgr t

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
19 Juli 8 Uhr morgens Der Luftdruck über dem ſüdweſtlichen und weſtlichen

Europa hatte abgenommen und die Depreſſion über dem ſüdlichen Skandinavien
atte ſich oſtwärts bewegt Die Winde im Süden hatten äbgeſchwächt im
dorden hielt das ß Wetter noch an Das

kühl veränderlich vielfach regnete es auch Gewitter entluden ſich Haparanda
753 417 Nordoſt ſtark heiter gen 753 14 Südweſt mäßig halb bedeckt
Wien 759 12 Weſt ſchwach halb bedeckt Nizza 763 16 Südoſt leicht bedecktParis 759 13 Süd ſtill bedeckt Am 17 n 7 Uhr früh Pola 765 4 17
Nord ſchwach leicht bewölkt Rom 765 18 Nord leicht wolkenlos Neapel 762

19 Nordoſt leicht wolkenlos Konſtantinopel 754 27 ſtill woltenlos

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Aus der oberen Unftrutgegend 19 Juli Die Stadt
Mühlhauſen hat neuerdings das Andenken eines ihrer be
rühmteſten Söhne des am 12 Juni 1806 in Mühlhauſen ge
borenen am 22 Juli 1869 in Nordamerika verſtorbenen Jngenieurs
Johann Auguſt Röbling des Erbauers der Hängebrücke

des Schöpfers des Planes der Rieſenbrücke über den die Städte
Brooklyn und NewYork trennenden Meeresarm geh durch
eine Beſtimmung des Magiſtrats nach welcher die bisherige
kurze Görmarſtraße, in der ſich das Geburtshaus Röbling s
vor einigen Jahren durch eine Gedenktafel mit dem Bildniß s

ausgezeichnet befindet in Zukunft den Namen Röblingſtraßetragen ſoll Der in der nen von Langenſalze wohl
bekannte Gaſthofsbeſitzer und Oekonom G Weber in Merx
leben verließ am s v W ſeine Wohnung ohne wieder
in dieſelbe zurückzukehren Vorgeſtern wurde die Leiche W s

Pötſ

19 Juli 10 U abs 20 Juli 6 U mgs C
Barometer Millimeter 748,28 749,12Thermometer Celſius 4 13,2 13,5Relative Feuchtigteit 73,3 80,390Wind r W1 SW1

Wetter in Mitteleuropa war F

über den Niagarafall der Brücke über den Ohio bei Cincinnati d

zu geben vermag wird erſuchte

t Aſchersleben 19 r Der hieſige Hütteningenieur
H ägtie hat ein Verfahren erfunden nach welchem das
ſchnelle ſichere und lothrechte Abteufen von Schächten in
ſchwimmenden und waſſerreichen Gebirgen ohne Anwendung von

aſſerhaltungsmaſchinen durch Gefrierenlaſſen der Gebirgs
ichten bewirkt wird Wie von kompetenter Seite mitgetheilt

wird iſt dieſes Verfahren in ganz Europa und den Vereinigten
Staaten von Nord Amerika i geſchützt und gegenwärtig
in dem neuen Schachte der Grube Archibald bei Schneidlingen
ur erſten Arwerdurg gebracht Jn dem durch trockenes Gedige ereits ca 34 Meter abgeteuften Schachte betrug vor Be
inn des Betriebes die Erdtemperatur 119 C Jetzt nachdemdem patentirten Verfahren gemäß die Kälte durch das ſchwim

mende Gebirge geleitet worden iſt liegen nach 6tägigem Betriebe
Reſultate vor welche alle Erwartungen übertreffen Durch die
bedeutend unter den Gefrierpunkt herabgedrückte Temperatur iſt
das ſchwimmende Gebirge verhärtet der Sohlendruck durch diegebildete Froſtmauer vollſtändig beſeitigt und ein leichtes Abteufen

ermöglicht Die Lufttemperatur an der Sohle des Schachtes be
trägt gegenwärtig 20 C Nach Verlauf von etwa 20 Tagen
ſoll in der Weiterabteufung des d fortgefahren werden
Durch den Grubendirektor Schrödter hier iſt Herr Jngenieur

ermächtigt worden allen Jntereſſenten nach voraus
gegangener Anmeldung den Beſuch des Schachtes zu geſtatten

J Aus dem Kreiſe Schleuſingen 19 Juli Die neun
tägige on 10 bis 18 ſcheint ihr Ende erreichtu Piben uf den hochgelegenen Gebirgswieſen iſt noch manches

uder Heu zu machen und in der Umgegend Schleuſingen s joll
mit der Schnitternte begonnen werden Das Sbtheilige
Thermometer zeigte an den Morgen der letzten Tage 6 bis 8 Grad
über Null und es ſtieg ſelten im Laufe des Tages auf 10 Grad
I ungeheizten Zimmern war s recht ungemüthlich Die be
annte Brauerei von Oskar Ziegler in Schleuſingen iſt durch

Kauf in den Beſitz der Gebr Kühnemann aus Kaſſel über
gegangen Der Kaufpreis ſoll 276,000 M betragen Eine
roßartige Dampfbrauerei wird von den Gebr Jung inSuht am Fuße des Dombergs erbaut Bis jetzt ſind circa

1100 Mille Backſteine vermauert worden
Salzungen 19 Juli Geſtern mittag bei naſſer Witterung

und 9 Grad R hatten wir hier ein Gewitter ſeltener Art
Es beſtand in einem einzigen Blitze mit heftigem Donnerſchlage
worauf nochmals ein ſchwächeres Donnern ſich hören ließ Damit
war das Gewitter verſchwunden aber der Blitz hatte in den
hieſigen Kirchthurm eingeſchlagen Zum Glück iſt die Kirche
mit einem Blitzableiter verſehen letzterer hatte den Blitz nach
dem Erdboden geleitet

Nordhauſen 19 Juli Vor einigen Tagen kam es indem benachbarten Orte Kleinwerther zwiſchen Vater und
Sohn GBecker zum Streit und zur Schlägerei Die letztere
artete ſo weit aus daß der Sohn den Vater mit Fußtritten
maltraitirte ſodaß hierbei ein früheres Bruchleiden deſſelben
wieder zu tage trat welches den Tod des Vaters herbeiführte
Die gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet Dem Betriebs und
VerkehrsControleur Reinecke hierſelbſt wurde vom Herzog von
Altenburg das ſachſenerneſtiniſche Ehrenkreuz verliehen

M Erfurt 19 Juli Wie ich Jhnen ſ Z berichtete hat der
Sohn des in Venedig verſtorbenen berühmten Malers Nerly
welcher in Erfurt geboren den Namen wer führte aus
Pietät gegen die Geburtsſtätte ſeines Vaters der Stadt Erfurt
deſſen Gemälde überlaſſen Die Hinterlaſſenſchaft iſt jetzt ein
getroffen und umfaßt 24 große Oelgemälde in prachtvollen Gold
rahmen eine große Zahl feinſter Aquarellbilder in Glas und
Rahmen ſowie zahlreiche t rer und Kartons Der Ge
ſammtwerth beläuft ſich auf 90,000 M

O Oſterfeld 18 Juli Geſtern abend zwiſchen 10 und 11
Uhr wurden die Bewohner unſerer Stadt durch Feuerlärm
aus dem Schlafe geweckt Es ſtellte ſich bald heraus daß es in
dem benachbarten Lindau bei dem Gaſtwirth Jacob brannte
Der ſofort herbeigeeilten Hilfe gelang es nur das Wohnhaus zu
retten während die Ställe und der Tanzſaal ein Raub der

lammen geworden ſind Auch iſt ein Mutterſchwein mit 13
erkeln mit verbrannt Das Feuer ſoll durch zwei Handwerks

burſchen auf dem Heuboden wo dieſelben übernachteten angelegt
worden ſein Die Burſchen waren ſpurlos verſchwunden

K Burg 19 Juli Jn der Schöffengerichtsſitzung vom 17 d
wurde der Kommis welcher ein mit der Firma ſeines

n bedrucktes Briefcouvert für ſeine Privat
orreſpondenz benutzt hatte wegen Unterſchlagung zu

einer Geldſtrafe verurtheilt Jn derſelben Sitzung wurde die gegen
den Gärtnereibeſitzer A verhängte Polizeiſtrafe 2 Mark auf
die Hälfte herabgeſetzt A war wie ich Jhnen ſeinerzeit berichtete
durch eine geſchloſſene Militärabtheilung gelaufen Jn Jhle
burg iſt geſtern eine Kuh im Stalle vom Blitze erſchlagen
worden

Hohenmölſen 18 Juli Heute nachm gegen ,2 Uhrſchlug der Blitz in das am Schießplatz gelegene neue Schul

haus und zertrümmerte auf dem Dache abwärts fahrend eine
beträchtliche Anzahl Ziegel Weiterer Schaden jſt glücklicherweiſe
nicht entſtanden

Dem RegierungsPräſidenten Wirkl Geh Ober Regierungs
Rath v Kamptz zu Erfurt iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
legung des ihm verliehenen Komthurkreuzes mit dem Stern des
großherzoglich ſächſiſchen HausOrdens der Wachſamkeit oder vom
weißen Falken und des Großkreuzes des herzoglich ſachſen
erneſtiniſchen Wende dem Landrath Dr von
Koſeritz zu Wittenberg zur Anlegung der verliehenen

ommandeurJnſignien zweiter Klaſſe des herzoglich anhaltiſchen
HausOrdens Albrecht des Bären

Dem Lehrer Schomburg zu Wittenberg und dem Lehrer
und Küſter Dietz zu Bottendorf im Kreiſe Querfurt iſt der Adler
dern Jrpaber des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern

erliehen
Die a penger gKapferew für innere Miſſion wird

am 24 und 25 d in Langenſalza ihr Jahresfeſt feiern
Das Programm enthält u 1 Dienstag den 24 Juli abends
6 Uhr in der St Stephanskirche Feſtpredigt Hofprediger Emil

rom mel aus Berlin 2 Vorverſammlung Dienstag den 24 Juli
abends 8 Uhr im Schützenhaus Begrüßungsworte Super
intendent Rathmann Langenſalza Kürzere Vorträge über die
bisherigen Arbeiten und Werke der inneren Miſſion in Langen
ſalza und Umgegend Herbergen zur Heimath Kindergottesdienſte
berliner Stadtmiſſion 3 Hauptverſammlung Mittwoch den
25 Juli 4 10 Uhr im Schützenhaus Eröffnungs
Anſprache General Superintendent P Rogge Altenburg Jahres
bericht über die thüringer Konferenz für innere Miſſion aupt
vortrag Paſtor Stursberg aus Düſſeldorf Ueber Arbeiter
kolonien und Naturalverpflegung der wandernden Bevölkerung
Gemeinſchaftliches Mittageſſen um 2 Uhr im Schützenhaus

Das Amtsgericht zu Schönebeck erläßt folgende auf
den im Juni in Grünewalde verübten Luſtmord bezügkiche
Bekanntmachung Sonntag den 17 Juni d kurz vor 12 Uhr
mittags iſt einige 100 Schritte von Grünewalde auf dem Elb
eichdamme nach Grünewalde fend ein Mann von ziemlich

großer Statur mit ſcharfem Blick und dunklem Vollbart auf
der einen Sack anſcheinend mit Futter gefüllt auf dem

ücken getragen denſelben dann abgeworfen hiernach ſich durch
das Weidengebüſch hindurch nach der Elbe u entfernt hat
Jeder welcher über die Perſönlichkeit dieſes Mannes Auskunft

ht ſolche hierher zu den Akten
483 oder an die nächſte Polizeibehörde gelangen zu laſſen die

ev um ſchleunige Mann hierher gebeten wird Schönebeck
den 16 Juli 1 Königliches Amtsgericht

D Deſſau 19 Juli Während des geſtern hier niedergeoberhalb Nägelſtädt in der Unſtrut und zwar vollſtändig entkleidete Man vermuthet daß W beim Paret den Tod
war ſchlug der Blitz ohne zu zünden oder ſonſtigen erheb
gangenen Gewitters welches von ſtarkem Hagelſchlag la et

ichen
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Schaden anzurichten in das Haus des Kaufmanns Schmidt und
des Schloſſermeiſters Metzger ein Heute früh nach
1 Uhr brannte das in der Breitenſtraße belegene Haus des

Wollwaarenhändlers Röding ab

Jn dem n Beſitzthum desKammerherrn Freiherrn v Wangenheim befinden ſich wie der
Weim Ztg geſchrieben wird drei höchſt merkwürdige
Gegenſtände eine Schlaguhr in ſechseckiger flacher Form
von Dr Martin Luther ein goldenes Kreuz mit Tafel
einen beſetzt von Katharina b Bora und deren Bild in
el gemalt Dieſe Gegenſtände ſind durch Erbſchaft in den

Beſitz der Mutter des Kammerherrn v Wangenheim gelangt
deren Urgroßmutter mütterlicherſeits eine Marſchallin v Biber
ein aus dem Hauſe Schmon eine Enkelin Dr Martin
uther s war

Der Bürgermeiſter Thiele in Güſten feierte dieſer Tage
ſein 25jähriges Amtsjubiläum

Vermiſchtes
Der Kronprinz bei den potsdamer Sieg

Mittwoch erſchien bei dem Königsſchießen der potsdamer S
gilde auch der Kronprinz Punkt 10 Uhr fuhr Se kgl Hoheit
am Schützenhauſe vor und wurde am Portal vom Stadt
kommandanten General v Hahnke Oberbürgermeiſter Boie dem
Präſidenten der Schützengilde Oberſchützenmeiſter Tolkmitt und
dem Schützenkönig des letzten Jahres Putzmann empfangen
Der hohe Herr begrüßte diejenigen Anweſenden welche ihm von
früher her bekannt ſind in der liebenswürdigſten Weiſe und
ſagte er käme um ſich für die Aufmerkſamkeit zu bedanken
welche ihm die Gilde durch die Gratulation zu ſeiner ſilbernen
Hochzeit erwieſen hat Der Oberſchützenmeiſter Tolkmitt hatte
die Ehre den hohen Herrn zu führen und zum Oberbürgermeiſter
gewendet ſagte der Kronprinz Sehen Sie das iſt auch ein
alter Kriegskamerad von mir Tolkmitt iſt nämlich Büchſen
macher im erſten Garderegiment Nachdem der Kronprinz ſeinen
Schuß abgegeben und ein kleines Gabelfrühſtück eingenommen

in entfernte er ſich nach einer Stunde wieder mit ſeinem Ad
jutanten

Als Amme für den neugeborenen kaiſerlichen
Urenkel iſt die Frau eines Maſchinenbauers in Arnswalde
engagirt worden Dieſelbe ſtammt aus guter Familie wurde

e mtätsrath Tietze vorgeſchlagen und iſt ſofort angenommen
worden

Generalfeldmarſchall Graf v Moltke hat auf das
Schreiben welches ihn zur Unterzeichnung des Aufrufs für das
Lutherdenkmal in Berlin einlud in einem ſehr P gehalkenen Schreiben geantwortet daß er ſich grun ſätzlich an Aufrufen nicht betheilige dem Unternehmen ſelbſt aber ſeine Mithilfe

in Ausſicht ſtelle
lLutherfeier in Rußland Die deutſche Kolonie in

St Petersburg beabſichtigt die 400 jährige Jubelfeier der Geburt
Luthers in Kirchen und Schulen feſtlich zu begehen auch die
Errichtung von Stipendien für arme Kinder und eine feſtliche
Bewirthung armer lutheriſcher Glaubensgenoſſen iſt in Ausſicht
genommen

CEhinin Die Beſorgniß daß infolge des ſtetig wachenden
Bedarfs der europäiſchen Hoſpitäler an Chinin die ſüdamerika
niſchen Cinchonawälder ihrer Erſchöpfung entgegengingen war
ſeit Jahren in mediziniſchen Kreiſen ſo allgemeit geworden daß
man mit Befriedigung vernehmen dürſte wie es anſcheinend jetzt
gelungen iſt durch geſteigerte Produktion jener Gefahr vor
ubeugen Ein bolivianiſcher Gelehrter hat neulich die pariſer

Akademie der Wiſſenſchaften davon in Kenntniß geſetzt daß die
Kultur des Cinchonabaumes welcher bekanntlich die ſo geſchätzte
Chinarinde liefert in ſeinem Heimathlande ſeit etwa 10 Jahren
eingeführt iſt und im Begriff ſteht immer mehr Ernten zu bringen
Es iſt ſogar Ausſicht auf einen nicht unbeträchtlichen Preisabſchlag
des Chinins vorhanden

Zum würzburger Duell Jn Baſel iſt der Student
ein Deutſch Amerikaner der wie jüngſt gemeldet in

Würzburg einen andern Studenten im Duell erſchoſſen hat
verhaftet worden

DieHelZum amerikaniſchen Telegraphiſtenſtrike
Forderung der Telegraphenbeamten auf Erhöhung des Gehalts
und Herabminderung der Arbeitszeit erregt großes Aufſehen Die
Geſellſchaften ſind nicht in der Lage dem Begehren ihrer Ange
ſtellten gänzlich zu willfahren man glaubt aber daß ſie hin
reichende Conceſſionen machen werden um einen Strike abzuwenden
Dies wurde von zwei Direktoren der Weſtern Union Company
und anderen maßgebenden Perſönlichkeiten empfohlen Die
Telegraphiſten beſtimmten keine Zeit in welcher ſie eine Antwort
auf ihre Forderung erwarten ſondern ſie erſuchten nur um eine
thunlichſt baldige Erledigung ſie arbeiten inzwiſchen gewiſſenhaftweiter Die Sache wird kaum in dieſer Woche zum Abſchuß ge
bracht werden

Nach in Newyork eingegangener amt

Am
ützen

Gelbes Fieber
licher Meldung aus Veracruz ſind daſelbſt im Mai 90 im Juni
261 und im Juli bis zu Abgang der Meldung 144 Perſonen am
gelben Fieber geſtorben

Die Cholera
Es unterliegt nunmehr keinem Zweifel mehr ſo ſchreibt man

uns unterm 18 aus London daß die Seuche welche zuerſt in
Damiette auftrat jetzt in ganz Egypten mit Ausnahme
vielleicht von Alexandrien Verbreitung gefunden hat Ob man
es wirklich mit der Cholera zu thun hat iſt jedoch noch immer
eine offene Frage einige und zwar ſehr namhaſte Aerzte in
Egypten behaupten daß es eine andere Krankheit ſei und daß
die meiſten Patienten infolge der fehlerhaften Diagnoſe und der
daraus folgenden unrichtigen en un dem Tode überliefert
werden Dr Mackie dagegen hält in ſeinem letzten Berichte an
Lord Granuville die Anſchauung aufrecht daß man es mit der
Cholera zu thun habe die jedoch wie er glaubt nicht eingeſchleppt
wurde ſondern ſpontan entſtanden iſt Die Schuld dafür trifft
die Jndolenz der Eingeborenen und der Regierung Aus dem
Lanal der Damiette mit Trinkwaſſer rege zog man ſeit dem
Ausbruche der Krankheit 400 in Verweſung übergegangene Kadaver
von Rindern die an der Rinderpeſt gefallen waren der Boden iſt
dazu gänzlich mit Fäkalſtoffen durchdrungen das Waſſer bei Ein
tritt der Fluth ſtagnirend und die tropiſche Sonnenhitze hin

re iſt es nur natürlich bei einer derartigen ſündhaften
er wenn verheerende Seuchen rer und ihren

grauenhaften Umzug halten Ob es nun die Cholera oder eine
andere ähnliche Krankheit iſt ihr tödtlicher und höchſt anſtecken
der Charakter ſteht ſicher Jm ganzen ſind ſeit dem erſten Aus
bruche 3131 Perſonen der Seuche erlegen Jn Damiette undManſurah ſcheint ſich die Wuth der e erſchöpft zu haben
nachdem in beiden Städten an 5 Proz der Bevölkerung in wenigen
Tagen dahingerafft wurden Jn Schirbin iſt der Stand der

euche unverändert außerdem aber tritt ſie nunmehr in Samanud
Chobar Helphe Dangoai Tantah Mehallel el Kebir Menzaleh
Talkha Pord Said Mitgamr und Scherbinel Kum mit Heftig
keit auf r krn iſt es daß die Krankheit ihren Weg
nach Kairo gefunden hat wohin ſie auf dem Fluſſe durch Schiffer
leute von Menzaleh eingeſchleppt worden ſein ſoll Offiziell wurden
am Dienstag drei Fälle von Cholera mit tödtlichem Ausgange
konſtatirt verlä lichen Privatnachrichten zufolge ſollen aber in den
letzten 24 Stunden über 60 Perſonen der Seuche erlegen ſein

exandrien wird als ſeuchenfrei bezeichnet allein mehr als bloße
r melden daß die Cholera auch dort ſchon ihren Einzug

hat und man kann ohne Uebertreibung ſagen daß that

achtenswerth iſt die Haltung des Khedive der auf ſeinem oſten
in Kairo ausharrt und ſi nicht wie ſeine Vorgänger unter ähn

traßen und ſeinem muüthvollen
danken daß bisher in Kairo der
wurde
ruhige Haltung auszeichnen

Auftreten iſt es namentlich zu
Ausbruch einer Panik verhindert

Trotzdem hegt der Khedive Befürch

erfaßt einem ſinnloſen Treiben verfallen könnten welches in
Zeiten des Schreckens die ſchauerliche Staffage zum Umzuge des
ſchwarzen Todes bildet Er hat darum Sir Evelyn Wood der 9
am Dienstag in Suez nach England eingeſchifft hatte telegraphiſ
A zurückzukehren um zur Aufrechterhaltung der Ordnung
eizutragen und es iſt erfreulich daß der engliſche General dieſer

Bitte ſofort Gehör gegeben hat und nach Kairo zurückgekehrt iſt
An Aerzten iſt großer Mangel trotzdem kann in den Städten
noch immer eher Hilfe geleiſtet werden als auf dem flachen Lande
wo die armen Fellahs den Angriffen der tödtlichen Krankheit
gänzlich preisgegeben ſind Von den Opfern die in den Dörfern
und Weilern der Seuche erliegen wird man wohl nichts erfahren
das Land wird aber die Folgen dieſer egyptiſchen Plage die nun
ſern Europa bedroht für lange hinaus empfinden und davon
chwerer heimgeſucht werden als von dem Kriege im vorigen
Jahre Bei dem verſeuchten Zuſtande des Phargonenlandes iſt
die Frage nicht unberechtigt ob es nicht gerathen wäre den Ver
kehr r den Suezkanal bis zum Erlöſchen der Seuche gänzlich
z unterſagen Die Handelsintereſſen würden dadurch wohl
eiden allein die Gefahr die Seuche in Europa eingeſchleppt zu

ſehen würde durch eine ſolche Maßregel unſtreitig weſentlich
vermindert

Soweit unſere londoner Korreſpondenz die nur zu ſehr die
geſtern ausgeſprochene Vermuthung namentlich in Bezug auf
Verheimlichungen und Vertuſchungen beſtätigt Die heutige
Reutermeldung aus Kairo vom 19 beſagt Die Sanitätskommiſſion
hat ein Telegramm aus Port Said erhalten in welchem die Auf
hebung des Sanitätskordons verlangt wird da die Cholera in
Port Said erloſchen ſei Jn Kairo ſtarben von Mittwoch früh

Der engliſche Generalkonſul Malet in Alexandrien hat in London
e vbi um die Entſendung von 12 Aerzten nach Egypten

erſucht
Die rumäniſche Regierung hat für alle mit regelrechtem Patente
in Sulina und Kuſtendſche landenden Schiffe und Reiſenden nebſt
Wagen und Waaren eine geſundbheitspolizeiliche Reviſion für
andere Schiffe eine 8 tägige Quarantäne angeordnet Der Hafen
von Magnalia iſt für alle Provenienzen geſchloſſen worden

Wie die Wiener Zeitung meldet hat der Handelsminiſter die
zehntägige Obſervationsreſerve auch auf die Schiffe mit un
verdächtiger Ueberfahrt und diplomirtem Arzt an Bord ſowie auf
ſämmtliche Schiffe indiſcher Provenienz welche den Suezkanal
paſſirt haben ausgedehnt

Die geſtrige Meldung der Fr Ztg daß die Cholera auf
Pakma ausgebrochen ſei iſt bis jetzt noch von keiner Seite
dementirt worden Die Gefahr die von dort aus für Europa
droht iſt eine ganz außerordentliche und es wäre zu wünſchen
daß alsbald genügende Vorſichtsmaßregeln auch ſpeziell nach dieſer
Seite hin ergriffen würden

Der Peſter Lloyd enthält eine Meldung aus Kiew in Ruß
land wonach in dem nahegelegenen Dorfe Riezin mehrere
Cholerafälle vorgekommen ſein ſollen doch fehlt bis jetzt jede
Beſtätigung dieſer Nachricht

Aus den Bädern
S Bad Schmiedeberg 18 Juli Wer Schmiedeberg und

ſeine Verhältniſſe näher kennt der kennt auch das Margare
thenfeſt welches alljährjich im Juli gefeiert wird Auf die

Margarethe freut ſich alles ſchon wochenlang vorher iſt ſie
das beliebteſte Geſprächsthema Dem Feſtprogramm gemäß begann

nachmittag I Uhr die Aufſtellung des Feſtzuges am
chützenhauſe Obgleich der Himmel etwas unfreundlich drein

ſchaute wurde der Zug dennoch von einer na
den Menge auf dem Marktplatze w
werden ſollte ſehnlichſt erwartet Eröffnet wurde der in allen
ſeinen Theilen gelungene Feſtzug von einem Herold und ſeinen
Trabanten welchen ſich die Fanfarenbläſer ſämmtlich koſtümirt
anſchloſſen Dann folgten in mittelalterlicher Amtstracht der
Bürgermeiſter geſchmückt mit der goldenen Amtskette und die
Rathsherren Den Glanzpunkt des Feſtes bildete der mit 4 Pferden
beſpannte Galawagen der Kurfürſtin mit ihren Hofdamen Jhm
voraus gingen acht weiß gekleidete Ehrenjungfrauen ihm nach
ritt Seine kurfürſtliche Hoheit mit Gefolge Dem hiſtoriſchen
Zuge reihten ſich an Gambrinus unter einem Baldachin auf einer

Tauſenden zählen
wo derſelbe photographirt

Weinernte eine Weintraube getragen von zwei Männern ſodann
kam eine wunderhübſche Lokomotive en miniature als Anſpielung
auf die zukünftige Eiſenbahn Hieran ſchloſſen ſich die
Bäcker Tiſchler Zimmer 2c Jnnungen in bunter Reihenfolge
Den Schluß bildeten einige recht nett arrangirte humori
ſtiſche Gruppen Auf dem Feſtplatze dem Poſſelt ſchen Berg
keller angekommen reichte des Wirthes Töchterlein unter
ſinniger Anſprache Seinen kurfürſtlichen Hoheiten den Will
kommens Trunk Hierauf ſchlugen ſich Feſtgeber und Nehmer
ſeitwärts in die Büſche vulgo Lauben um auch ihren leiblichen
Bedürfniſſen gerecht zu werden Das von der hieſigen gut ge
ſchulten Stadtkapelle gegebene Konzert trug ſein gut Theil zur
Erhöhung der Stimmung bei Heute whag um 12 Uhr zog

ein Gewitter mit Hagelſchlag von erbſen und bohnengroßen Eis
ſtücken über unſere Stadt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Juli Die heutige Börſe eröffnete und verliefin ſchwacher Haltung die von den fremden Boörſenpiäher vorliegenden zumeiſt

matteren Notirungen wirkten hier in gleichem Sinne auf den Werthſtand der
pekulativen Deviſen Die Spekulation hielt ſich ſehr reſervirt und das Ge
chäft wie die Umſätze blieben wie bereits telegraphiſch gemeldet ſehr geriug
fügig infolge hiervon waren aber die Kurſe auch zumeiſt nur kleinen Schwan
kungen unterworfen Man notirte Kreditaktien 504 3 Franzoſen

554 553 553 Mecklenburger 2082 208 Marienburger 105 104
4t Lombarden 269 Oſtpreußen 1199 18 19
bis 19 Diskontogeſellſchaft 195 95 Deutſche Bank 159 Laurahütle
133 1332 Dortmunder Union 97 07ä7,
z P 19 Juli Telegr Amtlichen Berichten gern wird der Weizenund der Soggen in Ungarn im allgemeinen eine Mittelernte geben der

Ertrag der Gerſte dürfte ſich im Durchſchnitt unter einer Mittelernte
r dagegen iſt für Hafer überall eine gute Mittelernte zu er

arten
Werra Eiſenbahn Hildburghauſen 19 Juli r der heu

tigen Generalverſammlung waren 153 Aktionäre anweſend welche 334 Stiminen
vertraten Der Antrag der Verwaltungsorgane betreffend die Abänderung der

Beſtimmungen über die Dividendenzahlung es ſollen fortab bei
r Möglichkeit der Vert u von mehr als 4 Proz Dividende von dieſem

Plus bis zu Proz die betheiligten Regierungen zur Abtragung der früher
geleiſteten Zuſchüſſe o die Aktionäre /10 von dem weiteren Ueberſchuſſe aber
die Regierungen o und die Aktionäre erhalten wurde mit 282 gegen
21 Stimmen angenommen Für das verſtorbene Verwaltungsrathsmitglied
Bezirksdirektor Coudray Eiſenach wurde Herr Kaufmann fegehl Eiſenach
gewählt Die ausſcheidenden Verwaltungsraths Mitglieder Reg Rath Trinks
e Oberbürgermeiſter Muther Koburg wurden einſtimmig

edergewählt
Die Berlin nbaltiſhHe Maſchinenfabrik hat einen Brutto

Wer von ca 10 Proz erzielt vorausſichtlich wird die Dividende 7 Proz
Vorjahr 6 Proz betragen

Mehl Vörſe Halle 19 Juli
Weizenmehl 00 30,50 31,50
Roggenmehl 0 24,00 24,50 Ro

eizenmehl 0 29,50 30
enmehl 01 23,00

attermen 15,50 16,50 M n eie 11,50 12,50
eie f 10,50 Weizen

Preiſe für 100 Tee
50

eigen

chaalen 9,00 9,50 Haidemehl
d

eier
ganz Egypten in dieſem Augenblicke von der furchtbaren 3400

b
t e ucht iſt Die um Manſurah Damiette c gyzegeren

bſchließungskordons wurden bereits als nutzlos aufgelaſſen fürdie engliſchen Truppen wurden Zeltlager in der Wüſte errichtet
es s derurger Börſe 19 e

und die Bevölkerung bleibt nun ihrem Schickſale überlaſſen öchſt

lichen Verhältniſſen zur Flucht wendet Er durchfährt täglich die

Auch die arabiſche Bevölkerung ſoll ſich durch eine Dez 7,55tungen daß die Einwohner der n von der Angſt b
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Berliner Börſe vom 19 Juli
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Deutſches Fabrikat

Locomobile
mit extra groher Feuerbuchſe

daher mit möglichſt geringen Brennmaterialverbrauch von 4 bis 12 Pferdekraft auf Verlangen auch Locomobilen

Gaſthofe zu Büſchdorf meiſtbietend gegen

Obſt Verachtung
Die diesjährige Hertybſtnn un

der Rittergüter Niederbeung un
Netzſchkaun ſoll Montag den 23 d
Mts Vorm 11 Uhr im Gaſthofe zu
Niederbeuna Nachmittag 2 Uhr im Die

esten waſchächten
aarzahlung verkauft werden

Zuckerfabrik Körbisdorf

Dampfdreſchma chinen nach der neueſten bewährteſten Conſtruction
mit ausziehbarem Röhrenkeſſel neu verbeſſerten Syſtems

övinz Sachſen als Referenzen beiſpielsweiſe in den letzten zwei Jahren geliefertZahlreiche Autoritäten der
an Sie w Benkendorf Schloß Vitzenburg Wettin Rothenburg Friedeburg Etzdorf

Wormsleben Raſchwitz Teuchern Zſcheiplitz Güldenſtern Martinskirchen Markröhlitz
Goſeck Baumersroda Schönwölkau Zuckerfabriken Zeitz Trotha Schafſtedt Neubeeſen

Autd h e ine aehreuchte noch gut erhaltene Dampfdreſchmaſchinen mit oder ohne Lokomobilen billig

abzugeben I nern nmn e oEiſengießerei und Maſchinenfabrik Halle a d S

Schleppharken
ferderechen

in den gebräuchlichſten Spurbreiten mit hohen oder niedrigen Fahrrädern
mit oder ohne Führerſitz für leichten oder ſchweren Boden eigener und
mmerikaniſcher Conſtruction empfehlen vom Lager

K OV

Halle a d S

Wasche
aus unverwüſtlichen Stoffen und
Atadelloſer Arbeit empfiehlt zu nach
ſtehend billigen aber feſten Preiſen

Erſtlingshemden 40 em groß

Abzahlung reellen Leuten geſtattet un e
MNädchenhemden in allen Größen

Fmpft iIligf ſſen Bpon 45 an Shirting KinderEmpfiehlt zu billigſten Ladenpreiſen hoschen nur 35 3 Große weite
e Se ſerkige Berren und Damengarderoben r eeeeeeee

Knabenanzüge Tuche Leinen Bettzeuge Kleiderzeuge Abeſatz von 85 an DamenNe
und noch Hunderte von Artikeln Fsalige Jacken mit Spitzenbeſatz

von 150 Weiße Damenröcke
sFriſir Mäntel SteckKiſſen in

großer Auswahl Gute Dowlas
S Serren Hemden von 150 an

Beſtellungen nach Maaß in eigner Werkſtatt unter Lei
tung eines tüchtigen Zuſchneiders in kürzeſter Zeit

vSerren Oberhemden nach eige
nem prämürten Syſtem von 2,755
Jan Herren und KnabenChe

miſetts mit und ohne Kragen
Berl Wäſche 50 9 Lein Herren

IKragen fach a Dtzd 1,50Damen Kragen in den neueſten
Facons von 20 Geſtickte Kin
er Krauſen Dtzd 20l ZSpitzen Blonden Stickerei

M NRüſchen Sammet u Seiden
Band in großer Auswahlſehr billig
Victoria Panzer Corsetts

in artig ſchöner Form und
Etadelloſer Ausführung von 75
bis zu den eleganteſten Abgepaßtef
Sleinene Handtücher I Dtzd 1,00
MReinleinene GerſtenkornSand
tücher Dtzd 2,25 Weißleinen ch

Geſchäftsprineip Reelle Waare
De billigſte Preiſe

Abzahlung ohne Preisaufſchlag

Wiener Consum e 34

a um S

S
z

e
9

v

S

t

bie pholographische Anstalt
von W Aurisch grosso Ulrichstrasse Ar 52

empfehlt sich zur Anfertigung von Photographien das Dutzend von
e 4 HIarK das Dutzend von 2 Mark 50 Pfg an in sam
J berer haltbarer und unveränderlieher Ausführung und unter

Garantie grösster Aehnkichkest
8 cialität Aufnahmen von Landsehaften Architee

z e turen Maschinen sowie Erzeugnissender Kunst und des Kunstgewerbes bei billigster Preisberech S Stuben Handtücher Dtzd 2,25
S nung Bei grösseren Auflagen Vervielfältigungdureh Lichtdruek S Ausftener Handtücher V Dd

S S e r h 3,00 Rein einene WiſchtücherDtzd 1,25 Schwerſte reinlein
Nolltücher Stück 1,25 Waffel

e e
r S

z e

e e Capitälo Friese Palmoetten S Stück 15 4 roße WaffelS Bee Aquarien Winsiſiche Blumen en Bettdecken mit langen Franzen
z e 7 und n anf Lager und Svon 1,75 anS e igt nach jeder Zeichnu SS S Warzen Manilla Tiſchdeckeng Rlempnerei und Zinxgiesaorei nur 00 ManillaGobelinDiſch St le Se 16 decken mit Schnur und Quaſtent2 o a/S ort Dur 4,50 DamaſtTiſchtüchertT Servietten Häkeldecken mit

Medaille Sranzen 20 5 ülldecken 25 9

S Bütov
15 gr Steinſtr 15

W Wiederverkänfer Rabatt

e MBenel Se
Halle a Marienſtraße 8

empfiehlt ſein bewährtes FabrikatFfenerfeſter u diebesſicherer S
Geldſchränke

mit Stahlpanzer auch in Schreibtiſch und
Pultform ſowie Casetten

Der meinem Lager entnommene Geldſchrank
welcher Anfang April d Js eine große Feuer

robe laut notariellem Protokoll in glänzendſter

Zimmer Einrichtung

s Herſtellungswerth 1850 Thl e

t gr Berlin 13

J dopp raff e
ff Lederöl in Ballons von 10 e an

J uition wie Jagdutenſilien in großer

turen jeder Art ſolid und preiswürdig

eiſe beſtand iſt nebſt Jnhalt für ein geehrtes
Publikum zur Beſichtigung bei mir ausgeſtellt

isenconstructionenals Anker Thore Thüren Gitter Verandas Trep Grab ten indiſchen Erxtraet befeitigtBaleon und Forſtgitter Fenſter 2e fertigt in geſchinackvollſter Aus
führung zu den billigſten Preiſen

Rud Speck Halle a Marienſtraße 8 der fur u bei J Gruneberg
Ulrichſtr 39

Za nſchmergen

und angeſtockt ſind werden augenbli n dau

halber in keiner Familie fehlen

jeder Art ſelbſt wenn die Zähne a

ernd durch den berühm Montag den 23 Juli er Mittag
Derſelbe ſollte ſeiner Vortrefflichkeit Steuden

Pfg im Allein Ca 200 Stück F ett ammel und Schwagers des Maurers Auguſt

Kindertaſchentücher St 8e Kinderkragen geſt Stück 8Gelegenheit
in

9 o R Kinderhemdchen von 25 3 anKinderhöschen von 40 4 an

des billigen Einskanfs inderene 5 93 an
Kinderhüte 35

120 Damenkra 15S ehe 30 4
Sophas m Damaſtbezug Damenhandſchuhe 20

40
ſtarkes Geſtell gutes Polſter Damentagſchentücher 25d 8 Thlr Tr n Zhlr 9 Damen Vorſteckeſchleifen 20 5

J Damenſtrümpfe 405 1eine Nüsch Garnitur Zamentsgg weit h em
Cauſeufe und 2 Fautenills Damen Pantalons von an

z in prima grünem Plüſch und beſtes g Damen Corſetts I

nur 30 Thlr SeeZ403 W 23Hochelegante Spitzen Rüſchen
Stickereien ummet

und Seidenband
J fabelhaft billig

v

wenig gebraucht
Silberſpind ſchwarzm Gold ausg gelegt DamenSchreibſeeretair o HerrenNachthemden 12

Serren Oberhemden Ia 3chwarz mit Gold ausgelegt u cyſe gerlrt Sopha 2 Jautenllls und r e
t el hier Far I Serren Kragen Leinen 233tieren üieher Gardinen Gar Serrenſtrümpfe getr 40dinen nud Portieren Stangen errenſtrümpfe geſtr9 Gardinenhalter und Roſfetten Herren Shlipfe Selde 20

SerrenTaſchentücher 25Alles zuſammen Serrengeſundheitshemden l
Serrenhandſchuhe 35400 Thlr WBettdecken Tiſchdecken Tiſch

tücher Handtücher Staub u
Wiſchtücher Gardinen Shir
Iting Chiffon Dowlas Hem
Sdentuch in guter Qualität wie altHallesohe sAuctionshallen enchersVencohel s

De Berliner Commandite
Rathhausgaſſe 16

im StiftshauſeO Schröcker Auch Sonntags geöffnet
Seifen Wagenfett rund MaſchinendlGeſchäft tSchmeerſtraße 1718 r e Sd Cröllwitzr eDampfdreſchmaſchinenöl Gaſthof zum Saalthal

Sonnabend den 21 Juli

I Sqhachtefeſt
ergebenſt einladet

Rüböl roh u raff
pa gelb agenfett

woehe Veſeſelen Sonntag r Schtecinanstegcn

Qranienpurger n 3 und Ausſchieften

weiße Oberſchalſeife 75 tröthl Wachsſeife e Ob IHarzſeife 35 Sonntag den 22 d M lade zumTalgſeife roth u blau marm 30 Tanzvergnügen wobei ich mit einem
pa Elain Schmier Seife 30 ff Glas Bier aufwarten werde freund
J grüne 25 uichſt ein G BastianParfümerien in allen Gerüchen

EolletteSeifenomade aarbie Viystenthal
kräfti MittagstiS n 19 W Pio cParadies

ohne Knall ſowie Revolver Piftolen Heute Sonnabend den 21 d M
ewehrere nebſt dazu gehöriger Mu großes Schlachtefeſt

Auswahl rüh von 29 Uhr an ſleiſchUmänderungen ſowie Repara Ahrra Suppe und diverſe Wurſt

C Meissner
FamilienNachrichten

Jenny Jüdell
Samuel Bueky

Verlobto
Lübeck Halle aS

TodesAnzeige

alte Gewehre und Waffen nehme
in Zahlung an

G Rübenthal
Büchſenmacher

Halle a/S Rathhausgaſſe 11
Loos Preuſziſcher Lotterie

wird zu kaufen geſucht Adr unter
W 5552 bei Barck Co niederzul Am Mittwoch ſtarb zu Thorn nach

ſchweren Leiden meine einzige Schweſter

r ttilie Mattheſins geb LinkeDies ihren vielen Freundinnen und
u Bekannten zur Nachricht

e Der tiefbetrübte Bruder Carl LinkeUhrmacher in Querfurt

Dank
ür die vielen Beweiſe der LiebeUhr ſollen auf meinem Gute in nd Theilnahme bei der Pegdign

unſeres verunglückten Sohnes Bruder

z Winter ſowie für den reichen Blumenr r en e t wert ſchmuck ſeines Sarges ferner für das
werden Ludwig Nette Beeſenſtedt ihm ſeitens der Herren Schwarz undT gr AugeDen Herren Landwirthen zur gefälligen Nachricht daß ich d kmeiner 8 en h c rn Nachmittag Conce

Theater Der
Abends

Omnibusfahrt

bei Zöberitz ü agen habe und daſelbſt I und 2ſpaänner ſowie
auch Rago äge r hit arantie für guten und leichten Gang zu haben

Bitte o bei Bedarf ſich an Herrn Menkel oder direct an mich zu wenden
tzlich im Juli 1883 Hochachtungsvoll

H Koch Schmiedemeiſter
Bezugnehmend auf obige Annonce bin ich gern bereit Beſtellungen entgegenzunehmen und nähere Auskunft ſelig

Hochachenngevolt H Henkel

Bach Lauuchetäbelt
Sonntag den 22 Juli 1883

er
von Bad Lauchſtädt
Perſon hin und zurück 1

NB Stallung reichlich vorhanden

Abfahrt von Bahnhof MAbſehr

Schönemann und der Jugend von
Wörmlitz und Böllberg erwieſene Ehren
eleit für die Trauermuſik ſowie fürdie troſtreiche Grabrede des Herrn

Paſtor Palmié unſern tiefgefühl
teſten Dank

Wörmlitz den 18 Juli 1883

rt Anfang 3 Uhr
Verſchwender
Ball

jeden Sonntagſeburg Zu pr
ür den Jnſerat il verantwortlihr s be Halle s
Expedition Neue Promenade 1Max Schwarz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S 8

Die trauernden Hinterbliebenen

72

e

er

e
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